
Klinischer Fall
DESS® C-Base und Cerec® Sirona® System: 
Nahtloser digitaler Workflow

Dr. Konstantinos Tokmakidis präsentiert eine
Zirkonkrone auf einer C-Base® für Zahn 36.



Dr. Konstantinos Tokmakidis
(Schweiz)

FALLPRÄSENTATION

Ein gesunder, 70-jähriger männlicher Patient stellte sich mit einem nicht
erhaltungswürdigen Zahn vor, der im Oktober 2024 extrahiert wurde. Im
Januar 2025 wurde ein Implantat nach einem Early-Placement-Protokoll
inseriert. Da die Primärstabilität gering war (10 Ncm), wurde eine
gedeckte Einheilung gewählt. Die Freilegung erfolgte im Mai 2025, als
das Implantat eine ausreichende Stabilität zeigte, um mit der Versorgung
fortzufahren.
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Ausgangssituation
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PlanungSituation nach der Einheilung nach der
Freilegung. Das periimplantäre Gewebe ist
bereit für den definitiven Scan (okklusale und
bukkale Ansichten). Der Scan wurde mit einer
3-mm-C-Base® in situ durchgeführt;
verwendet wurden eine Primescan-Kamera
und die DS Connect Software.

Dieses Bild zeigt die interpolierte bukkale Ansicht
in der DS inLab Software. Die Software wurde
angewiesen, den Scanbody auf einer Ti-Base zu
positionieren, was zu der dargestellten Position
führte.
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Planung

Da eine 3-mm-C-Base® verwendet
wurde, die von der Software nicht
erkannt wird, erscheint eine
Abweichung zwischen der berechneten
und der tatsächlichen
Implantatposition.
Diese Abweichung hat jedoch keinen
Einfluss auf die Passung der definitiven
Restauration.





Überlagerung der definitiven Restauration auf einer 3-mm-C-Base® basierend auf der berechneten
Position.
Beachten Sie die Abweichung in der Implantatposition; der okklusale Anteil der Restauration bleibt jedoch
auf der korrekten Höhe.
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Planung



Diese Bilder zeigen die okklusalen und
bukkalen Ansichten des periimplantären
Gewebes, das vollständig auf die Aufnahme
der endgültigen Restauration vorbereitet ist.

Der Scan wurde mit einer 3-mm-C-Base® in
situ durchgeführt, unter Verwendung eines
Primescan-Intraoralscanners und der DS
Connect Software.
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Planung
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Eingesetzte endgültige Restauration (okklusale Ansicht). 

Röntgenologische Kontrolle der eingesetzten Restauration. 

Beachten Sie die präzise Passung der C-Base®.

Schlussfolgerung
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